
  
 

 

 

Kaiserkrone Trail 2024: Das war das Rennwochenende  

Ein heißes Rennen bei heißen Temperaturen mit hervorragenden Leistungen und grandioser 

Stimmung – so lässt sich das „Kaiserkrone Trail“ Rennwochenende in Scheffau am Wilden Kaiser 

zusammenfassen. Mehr als 900 Teilnehmer*innen aus 32 Ländern waren am Freitag und Samstag 

bei insgesamt sechs Bewerben gemeldet.  

Los ging es heuer erstmals schon am Freitag Nachmittag mit dem neuen „Vertical“ hinauf ins 

Ellmauer Tor. Die 1.000 Höhenmeter auf 4,5 Kilometer, die „normal“ eine beliebte zwei- bis 

dreistündige Wanderung sind, brachten die 77 Teilnehmer*innen des Verticals in gut 40 Minuten 

hinter sich. Gewonnen hat der junge Franzose Luis Dumas mit einer Zeit von 42:52,63 der knapp vor 

dem Österreicher Florian Zeisler (43:22,44) und Maté Dalos aus Ungarn (44:12,62) ins Ziel kam. 

Damit war das Rennwochenende vor traumhafter Kulisse gebührend eröffnet. Am Freitag Abend 

wurden dann am Eventgelände im Herzen von Scheffau nicht nur die Vertical-Sieger*innen geehrt, 

sondern auch die Top-Athlet*innen für die Bewerbe am Samstag vorgestellt. Dabei war natürlich das 

berühmte Skyrace am Wilden Kaiser im Mittelpunkt des Interesses, nachdem die spektakuläre 

Strecke heuer Teil der Skyrunning World Series war. Dementsprechend stark war auch das 

Teilnehmer*innen-Feld, das sich am nächsten Tag im wahrsten Sinne ein hitziges Rennen über die 

Gipfel des Wilden Kaisers lieferte.  

Sehr knappes Rennen beim Skyrace  

Bei den Herren konnten sich die Favoriten durchsetzen: Manuel Merillas aus Spanien (3:29:43,19) 

gewann knapp vor Martin Anthamatten (3:31:01,59) aus der Schweiz. Dicht gefolgt vom Japaner Ruy 

Ueda (3:32:47,80), der bereits 2021 in Scheffau beim Skyrace am Start war und damals den zweiten 

Platz holte. Neue Rekordzeiten gab es aufgrund der extrem hohen Temperaturen bei den Herren 

keine. Bei den Frauen konnte sich Anastasia Rubtsova (4:04:20,82) vor der Britin Holly Page 

(4:17:01,88) und der Spanierin Naiara Irgoyen (4:24:38,23) durchsetzen und brach damit auch den 

bisherigen Streckenrekord bei den Frauen von der Tirolerin Stephanie Kröll (4:12:44,91).  

Franzose gewinnt Marathon  

Beim Marathon, der die Teilnehmer*innen einmal rund um den Wilden Kaiser führt, gewann der 

Franzose Dimitri Chapelle, der zwar in einer ersten Reaktion nicht glücklich mit seiner Zeit 

(7:27:51,70) aber am Ende froh war, im Ziel angekommen und sich im Kneipp-Becken am Scheffauer 

Dorfplatz abkühlen zu können. Wie auch vielen anderen Teilnehmer*innen hatten ihm die hohen 

Temperaturen am Samstag zu schaffen gemacht. Am zweiten Platz kam kurz nach ihm der 

Österreicher Bernhard Achhorner (7:31:05,72) ins Ziel, vor Sebastiaan Valkiers aus Belgien 

(7:49:19,39).  Bei den Frauen kam Niederländerin Noor van der Veen nach 9:12:03,17 Stunden ins 

Ziel und sicherte sich damit vor ihrer Landsfrau Anouk van de Coevering (9:53:58,51) und der 

Brasilianerin Ninive Oliveira (10:06:34,12) den Sieg beim heurigen Kaiserkrone Trail Marathon.  

Auch bei Speed und Easy Trail ging es heiß her, mit insgesamt 203 Starter*innen waren beim Speed 

Trail die meisten Teilnehmer*innen auf der Strecke.  

 



  
 

 

 

Stimmen zum Rennen  

„Es war auch heuer wieder eine unglaubliche Veranstaltung. Ich möchte allen Starterinnen und 

Startern gratulieren, sie haben extrem beeindruckende Leistungen gezeigt – was bei den hohen 

Temperaturen wirklich nicht selbstverständlich war. An dieser Stelle möchte ich mich auch bei allen 

bedanken, die mit ihrem Engagement so ein Event überhaupt erst möglich machen: Von der 

Bergrettung über die Helfer*innen an den Versorgungsstationen bis hin zu meinem Team vom 

Tourismusverband und alle anderen, die am Rennwochenende in Scheffau mit angepackt haben“, so 

Marcus Sappl, TourismusManager des Veranstaltungsortes Scheffau.  

Auch Rennveranstalter Thomas Bosnjak zieht eine zufriedene Bilanz zum Rennwochenende: „Die 

Zahlen und das starke, Internationale Teilnehmerfeld zeigen, dass die Veranstaltung bzw. die 

Rennstrecken am Wilden Kaiser einfach einmalig sind. Wir freuen uns, dass wir heuer auch als Teil 

der Skyrunning World Series und mit dem ersten Vertical im Rahmen des Kaiserkrone Trails, ein 

super Rennwochenende auf die Beine stellen konnten. Auch ich möchte meinem gesamten Team 

und allen Freiwilligen für ihren Einsatz danken.“  

Save the Date 2025  

Und für alle, die heuer auf den Geschmack gekommen sind, der Termin für die Kaiserkrone 2024 

steht schon fest! Gelaufen wird von 27. bis 28. Juni 2025 in Scheffau am Wilden Kaiser, alle Infos und 

Anmeldung hier: http://www.kaiserkrone.run/ 

Fotos vom Kaiserkrone Trail zur kostenfreien, redaktionellen Verwendung in Zusammenhang mit 

dem Kaiserkrone Trail unter Nennung des Credits gibt’s hier zum Download: https://we.tl/t-

yira8F4ulC 

CREDIT: TVB Wilder Kaiser/Fotograf*in (steht jeweils im Dateinamen: freundderberge.com, Aigner 

oder Langreiter)  

 

Rückfragehinweis für Medienvertreter*innen:  

Theresa Aigner (TVB Wilder Kaiser Presse) 

Mail: t.aigner@wilderkaiser.info 

Mobil: +43 664 38 55 952  
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